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An Frau 
Oberbürgermeisterin 
Jutta Steinruck 
 
 

Ludwigshafen, 10.04.2019 
 
Anfrage zur Sitzung des Stadtrates am 15.04.2019 
Graffiti 
 
 
Sehr geehrte Frau Steinruck, 
 
Im Jahr 2018 wurden mindestens in den Ortsbeiräten Oppau (14.08.2018), Maudach 
(21.06.2018), Rheingönheim (20.06.2018), Nördliche Innenstadt (19.06.2018),  Mundenheim 
(14.06.2018), Gartenstadt (08.06.2018) und Südliche Innenstadt (06.06.2018) über Flächen 
für Graffiti diskutiert. 
 
In der Niederschrift der Sitzung der Nördliche Innenstadt vom 19.06.2018 ist zu TOP 5 - Ge-
nehmigung von Freiflächen für Graffiti vermerkt: 
 



Der Ortsvorsteher teilt mit, dass das Gremium auf Bitte der Verwaltung Beratungen anstre-
ben möge -mit Vorschlägen-, welche Flächen dafür geeignet wären, so dass das Ergebnis 
dem zuständigen Dezernat vorgelegt werden kann. 
 
Deshalb bittet er die einzelnen Fraktionen um diesbezügliche Überlegungen und um Zusen-
dung der Ergebnisse an das Ortsvorsteher-Büro bis zum 03.07.2018 zur Weiterleitungen an 
das Dezernat Bau, Umwelt und Verkehr, WBL. 
 
Bei der letzten Ortsbeiratssitzung Oppau wurde auf eine Anfrage der Fraktion der FWG Lud-
wigshafen e.V/Bündnis 90/Grünen zu diesem Thema (TOP 22) folgende Anfrage gestellt: 
 
Bei der Ortsbeiratssitzung am 14.08.2018 baten Sie (Ortsvorsteher) um die Benennung ge-
eigneter öffentlicher Flächen für Graffiti. 
 
Am 06.09.2018 wurden Herrn Beigeordneten Dillinger mehrere Flächen per Mail gemeldet.  
 
Im Nachhinein wurde zusätzlich um die Anbringung von Hinweisschildern auf legale Graffiti-
flächen und Abfalleimern gebeten. 
 
Da bislang keinerlei Resonanz zu erkennen war, wurde im Ortsbeirat um die Beantwortung 
der folgenden Fragen gebeten: 
 
1. Wurden bereits in anderen Ortsbezirken Flächen freigegeben? 
2. Werden im Ortsbezirk Oppau Flächen freigegeben? 
3. Wenn ja, wann und welche Flächen? 
4. Wenn nein, aus welchen Gründen? 
 
 
Da die Stellungnahme der Verwaltung keine Antwort auf die gestellten Fragen beinhaltet, 
bittet die FWG-Fraktion um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. In welchen Ortsbezirken wurden Flächen auf Grund der eingangs aufgeführten Anfra-
gen der Verwaltung an die Ortsbeiräte freigegeben? 
 

2. Welche Flächen wurden, getrennt nach Ortsbezirken freigegeben? 
 

3. Sofern keine Flächen freigegeben wurden, aus welchen Gründen erfolgte keine Frei-
gabe? 
 

4. Sollen diese Flächen „einmalig“ gestaltet werden oder ist eine „Übermalung“ vorge-
sehen? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Rainer Metz 
Fraktionsvorsitzender 
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